
Angesichts eines Überschusses von 
2,4 Milliarden Euro in der gesetzli-
chen Krankenversicherung (GKV) for-
dert die Kassenzahnärztliche Verei-

nigung Bayerns (KZVB) ein sofortiges
Ende der Budgetierung in der Zahn-
heilkunde.
Bislang sind die Ausgaben für zahn-
erhaltende Maßnahmen in der GKV 
gedeckelt. Übersteigt der Behand-
lungsbedarf diesen Betrag, werden 
die vertraglich vereinbarten Punkt-
werte gekürzt – um bis zu zwei Drit-
tel. Vor allem im letzten Quartal wird
das Geld oft knapp. Die KZVB muss 
dann sogenannte Puffertage festset-
zen, an denen nur noch unbedingt 
notwendige Behandlungen durchge-
führt werden sollen.
„Es kann nicht sein, dass bei Patienten
und Zahnärzten weiterhin hart gespart
wird, während die Kassen Milliarden-
überschüsse erzielen“, so KZVB-Chef 
Dr. Janusz Rat. Ich kann nur hoffen, 
dass unsere jahrelange Überzeugungs-
arbeit endlich Früchte trägt. Die Bud-
getierung sei 1993 als kurzfristige 
Sofortmaßnahme eingeführt worden.

Nach 18 Jahren habe dieses planwirt-
schaftliche und leistungsfeindliche
Steuerungsinstrument ausgedient. Die
schwarz-gelbe Koalition stehe hier im
Wort. Sie habe den Vertragszahnärzten
im Koalitionsvertrag eine Neuregelung
ihrer Vergütung versprochen.
Rats Stellvertreter Dr. Stefan Böhm er-
gänzt, dass die Überschüsse der Kran-
kenkassen die Beiträge der Versicher-
ten sind. Sie hätten einen Anspruch da-
rauf, dass diese Milliardenbeträge für
eine qualitativ hochwertige medizini-
sche und zahnmedizinische Versorgung
eingesetzt werden. 
Die KZVB appelliert insbesondere an die
AOK Bayern, einen Teil ihrer Mehrein-
nahmen für eine freiwillige Erhöhung
ihres Budgets für zahnerhaltende Maß-
nahmen einzusetzen. Die Budgetsitua-
tion 2011 sei bei dieser Kasse bereits
jetzt sehr angespannt.

(Quelle: KZVB)
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Auftakt in der Hansestadt: An zwei Tagen, dem 23. und
24. September 2011, eröffnet die id nord die Saison für
die neuen Leistungsschauen des Dentalfachhandels.
Neben einem attraktiven Ausstellungsangebot wird es
auch ein neues Infotainment-Format, bessere Fortbil-
dungsmöglichkeiten und ein ansprechendes Rahmen-
programm geben. 

Unter dem Motto „Mehr für besser!“ treffen sich im 
September zum ersten Mal Zahnmediziner und -tech-
niker aus Hamburg und ganz Norddeutschland mit In-
dustrie- und Handelsvertretern auf der id nord. Das
Event bietet die einmalige Chance, Neuheiten und Wei-
terentwicklungen aus der Dentalbranche im Detail zu
prüfen und näher kennenzulernen. In sechs Ausstel-
lungsbereichen stellen auf einer Fläche von über 3.500 m2

mehr als 160 Aussteller eine umfassende Auswahl an
Produkten und Dienstleistungen aus ihren Sortimenten
vor. Das Ausstellungsangebot wird ergänzt durch das
neue Infotainment-Format „Info Inseln“. An sieben die-
ser Inseln beraten und informieren ausgesuchte Refe-
renden und Experten aus den Reihen der Depots die
Dentalmediziner in fachlichen Fragen, die Praxen und
Labors betreffen. Auf den Inseln wird sowohl hersteller-
übergreifende Information als auch Unterstützung in
berufsrelevanten Richtungsentscheidungen geboten.
Zudem gibt es effektive Weiterbildungsmöglichkeiten:
Besucher haben die einmalige Gelegenheit, Fortbil-
dungspunkte zu sammeln. Um diese zu erwerben, kön-
nen sie die vor Ort angebotenen Vorträge aus unter-
schiedlichen Bereichen der Dentalmedizin besuchen. 
Mit der id nord feiern die neuen Leistungsschauen des
Dentalfachhandels einen erlebnisreichen Einstand. 
Allen Zahnärzten, Kieferorthopäden, Oralchirurgen,
Zahntechnikern und Zahnmedizinischen Fachange-
stellten aus dem Norden Deutschlands bietet das Event
die ideale Plattform, um sich zu informieren, weiterzu-
bilden und Erfahrungen auszutauschen. 
www.iddeutschland.de  

id nord:

Ideale Plattform 
für Zahnärzte
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